
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Antrag zur Einberufung der PG Feuerwehrgerätehaus Alzenau 
 
Die letzte Projektgruppensitzung zum Feuerwehrgerätehausneubau Alzenau liegt 
zwischenzeitlich zwei Jahre zurück. Seitdem wurde der Stadtrat nur vereinzelt über die 
Entwicklung des Projekts informiert.  
Es wäre daher schon grundsätzlich an der Zeit, den Stadtrat in einer 
Projektgruppensitzung auf den Stand der Dinge zu bringen (dies zu tun, wurde in der 
HuF-Sitzung am 01. Dezember angekündigt).  
 
Auch stellt sich mit der gemeinsamen Unterbringung von Feuerwehr und 
BRK/Rettungswache eine grundsätzliche Frage, an deren Erörterung der Stadtrat wegen 
der zu erwartenden deutlichen Mehrkosten für die Stadt Alzenau beteiligt sein muss. Für 
uns GRÜNE ist dabei nicht zuletzt entscheidend, dass daraus keine weitere 
Verzögerung der Fertigstellung des Feuerwehrgerätehauses resultiert.  
 
Weiterhin tritt von Seiten der Nachbarschaft zuletzt zunehmend starke Verärgerung und 
Ablehnung des Vorhabens zutage. Die Verärgerung ist unabhängig von der Bewertung 
der geäußerten Bedenken in der Sache jedenfalls deshalb nachvollziehbar ist, weil laut 
Aussage der Betroffenen von Seiten des Rathauses seit Monaten keinerlei 
Kommunikation dazu stattfindet. Auch darüber, wie wir diese bereits sehr verfahrene 
Lage wieder auflösen und juristischen Auseinandersetzungen möglichst vorbeugen, 
muss gesprochen werden.  
 
Wir bitten daher den Bürgermeister darum, zeitnah die Projektgruppe einzuberufen, um 
die genannten Fragen zu behandeln.  

Claudia Neumann,  

Fraktionsvorsitzende 
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Alzenau, 08.05.2023 

An den 1. Bürgermeister Stephan Noll  
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